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Liebe Leserin, lieber Leser,

endlich ist aus dem nasskalten Frühling ein vielversprechender Frühsommer geworden. Passend dazu ist
eines unserer Themen im aktuellen Newsletter die Fahrradmobilität. Anlass ist die Velo-city 2013, die
weltweite größte Veranstaltung zum Thema Radverkehr. Sie findet in diesem Jahr in Wien statt. ISOE-
Mobilitätsforscher Tomas Hefter wird dort das Projekt mobile2020 vorstellen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen dieser und weiterer Meldungen und Neuigkeiten aus dem
ISOE. Der nächste Newsletter wird Mitte August erscheinen. Tagesaktuelle Informationen finden Sie auf
www.isoe.de und auf https://twitter.com/isoewikom. Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, freuen wir
uns auf den Dialog mit Ihnen.

Herzliche Grüße aus Frankfurt und einen guten Start in den Sommer!

Nicola Schuldt-Baumgart 
Leitung Wissenskommunikation und Öffentlichkeitsarbeit
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„The Sound of Cycling“: Das ISOE auf der Velo-city 2013 in Wien

Im Mittelpunkt der größten internationalen Veranstaltung zum Thema Radverkehr
stehen in diesem Jahr die ost- und südosteuropäischen Städte. Aus diesem Anlass
stellt das ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung das Verbundprojekt
mobile2020 auf der Velo-city 2013 in Wien vor. Darin setzen ForscherInnen

https://twitter.com/isoewikom
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gemeinsam mit elf osteuropäischen Umweltorganisationen ein Fortbildungsprogramm
um, das... weiterlesen

Wegweiser Energie-Sanierung: Vom Hauskauf bis zum Einzug

Wer eine Bestandsimmobilie kauft, kommt um das Sanieren meist nicht herum. Doch
wie wird aus dem Altbau ein energieeffizientes Eigenheim? Das ISOE hat jetzt mit
Klima- und Verbraucherschutzexperten den Wegweiser entwickelt, der die
zukünftigen Hauseigentümer von der Kaufentscheidung bis zum Einzug
begleitet. weiterlesen

Energiesparen leicht gemacht: Forscherteam entwickelt
Stromeffizienzklassen für Haushalte

Ein neues Label soll das Stromsparen im Haushalt erleichtern: Sogenannte
Stromeffizienzklassen könnten künftig dabei helfen, den Gesamtstromverbrauch
transparent zu machen und die richtigen Maßnahmen zum Stromsparen zu ergreifen.
Das neue Label wird in einem Forschungsprojekt unter der Leitung des ISOE
gemeinsam mit dem Öko-Insitut e.V. entwickelt. Gefördert wird das Projekt vom
Bundesministerium... weiterlesen

Energiewende: Nicht ohne die Bürger! Neues Forschungsprojekt zu
zivilgesellschaftlicher Beteiligung

Im Zuge der Energiewende werden deutschlandweit immer mehr dezentrale
Energieanlagen geplant, gebaut und in Betrieb genommen. Häufig regt sich
Widerstand gegen die geplanten Standorte, etwa für Biomasse- oder Windenergie.
Fachleute sind sich einig: Die bisherigen formellen Beteiligungsverfahren bei
derartigen Planungen haben große Defizite. weiterlesen

Wer entscheidet über Forschung?



ISOE: ISOE-Newsletter 3/2013

http://www.isoe.de/index.php?id=678[13.06.2013 12:28:31]

 

Wenn Forscher Politiker beraten, müssen sie Forschungsergebnisse in anwendbares
Wissen überführen. Dabei stellt sich die Frage, wer darüber entscheidet, welche
wissenschaftlichen Ergebnisse zur Anwendung kommen – und welche nicht. Eine
besondere Brisanz erfährt diese Frage, wenn es um die Lösung der großen
Zukunftsfragen wie etwa Klimawandel oder Wasserknappheit geht. weiterlesen

Controlling in der Siedlungswasserwirtschaft – Neue Konzepte gefragt

Der Schutz der Umwelt und insbesondere der Wasserressourcen ist eine der
Kernaufgaben der Wasserwirtschaftsbetriebe. Viele dieser Leistungen sind deshalb
auch Teil des betrieblichen Controllings. Hier haben es die kommunalen Betriebe der
Siedlungswasserwirtschaft inzwischen mit einer Vielzahl von Steuerungsinstrumenten
zu tun, wie etwa dem Qualitäts-, Sicherheits- oder Umweltmanagement.  weiterlesen

Fit für die Zukunft: Nachhaltigkeitsstrategien für kommunale Wasser-
und Abwasserbetriebe

Deutschlands Kommunen und ihre Wasserwirtschaftsbetriebe stehen vor großen
Herausforderungen: Sie müssen auf weitreichende ökologische und gesellschaftliche
Veränderungen reagieren, wie sie etwa der Klimawandel oder der demographische
Wandel mit sich bringen. Doch gerade die Systeme der Wasserversorgung und der
Abwasserentsorgung sind auf eine jahrzehntelange Nutzung ausgelegt und
daher... weiterlesen

ISOE erhält Auszeichnung „ÖKOPROFIT Betrieb Frankfurt am Main“

Als unabhängiges, transdisziplinäres Forschungsinstitut entwickelt das ISOE seit über
20 Jahren Konzepte für eine nachhaltige Entwicklung. Umweltgerechtes Handeln und
gesellschaftliche Verantwortung sind zentrale Werte, die nicht nur für die Inhalte von
Forschung und Lehre bedeutsam sind, sondern die ganze Arbeitsweise des Instituts
bestimmen. Um hier fortlaufende Verbesserungen zu erreichen, hat... weiterlesen

Termine

20.03.2013 bis 30.10.2013 | Senckenberg Naturmuseum Frankfurt
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Vortragsreihe „Planet 3.0 – Klima. Leben. Zukunft"

Seit 15. März zeigt das Senckenberg Naturmuseum Frankfurt die Sonderausstellung „Planet 3.0“. Eine
von Senckenberg und dem Biodiversität und Klima Forschungszentrum BiK-F gemeinsam organisierte
Vortragsreihe greift die Themen der Ausstellung auf. Das ISOE beteiligt sich am 12. Juni beim
Themenabend Leben und am 9. Oktober mit einem Vortrag zum Thema Demografischer
Wandel. weiterlesen

11.06.2013 bis 14.06.2013 | Wien

Velo-city 2013

Auf der größten internationalen Konferenz für Radverkehrsplanung treffen sich unter dem Motto „The
Sound of Cycling – Urban Cycling Cultures“ rund 1.200 Experten und Entscheidungsträger aus Politik,
Wissenschaft und Verbänden. ISOE-Wissenschaftler Tomas Hefter stellt am Freitag, den 14. Juni das
europäische Forschungsprojekt „mobile2020“ zur Fahrradförderung in Mittel- und Osteuropa
vor. weiterlesen

12.06.2013 20:00 bis 23:00 | Hafen 2, Offenbach

POKER UMS WASSER: Öffentliches Gut oder Privatbesitz?

Die Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen Offenbach zeigt in Zusammenarbeit mit dem
Kulturzentrum Hafen 2 den Dokumentarfilm „Water makes money oder wie private Konzerne Wasser zu
Geld machen“ (Regie: Leslie Franke, Herdolor Lorenz). ISOE-Wasserexperte Engelbert Schramm nimmt
auf der anschließenden Diskussion „POKER UMS WASSER: Öffentliches Gut oder Privatbesitz?“
teil. weiterlesen

17.06.2013 20:00 bis 22:00 | Palmengarten Frankfurt

Arzneimittel im Wasser – Konsequenzen für Umwelt und Gesellschaft

Arzneimittel sind gut geprüfte Chemikalien, insbesondere im Hinblick auf ihre medizinische Wirkung.
Gelangen sie in den Wasserkreislauf, führen sie häufig zu unerwünschten Effekten wie z.B. der
Resistenzbildung durch Antibiotika. ISOE-Wasserexperte Engelbert Schramm gibt einen Überblick über
die Umweltrisiken von Arzneimitteln im Wasser und zeigt Handlungsstrategien auf. weiterlesen

18.06.2013 bis 21.06.2013 | Lille, Frankreich

http://www.planet.senckenberg.de/
http://www.planet.senckenberg.de/
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http://velo-city2013.com/
http://velo-city2013.com/
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http://www.gruene-offenbach.de/termine/?tx_cal_controller[view]=event&tx_cal_controller[type]=tx_cal_phpicalendar&tx_cal_controller[uid]=52786&tx_cal_controller[lastview]=view-list|page_id-142681&tx_cal_controller[year]=2013&tx_cal_controller[month]=06&tx
http://www.gruene-offenbach.de/termine/?tx_cal_controller[view]=event&tx_cal_controller[type]=tx_cal_phpicalendar&tx_cal_controller[uid]=52786&tx_cal_controller[lastview]=view-list|page_id-142681&tx_cal_controller[year]=2013&tx_cal_controller[month]=06&tx
http://www.gruene-offenbach.de/termine/?tx_cal_controller[view]=event&tx_cal_controller[type]=tx_cal_phpicalendar&tx_cal_controller[uid]=52786&tx_cal_controller[lastview]=view-list|page_id-142681&tx_cal_controller[year]=2013&tx_cal_controller[month]=06&tx
http://palmengarten-gesellschaft.de/event/557.htm
http://palmengarten-gesellschaft.de/event/557.htm
http://palmengarten-gesellschaft.de/event/557.htm
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ESEE 2013 Conference: Ecological Economics and Institutional
Dynamics

Vom 18. bis 21 Juni 2013 findet im französischen Lille die „10th biennal conference of the European
Society for Ecological Economics“ statt. Das ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung
veranstaltet in diesem Rahmen die Special Session „Transdisciplinary Research – Challenges and
Opportunities for a Social-Ecological Biodiverstity Research“. weiterlesen

Publikationen

Wissenschaft und Transformation – Schrittweise Annäherung. Thomas Jahn und Nicola
Schuldt-Baumgart (2013). politische ökologie 133, 74–80,  Download (pdf, 163 KB), www.politische-
oekologie.de

Synergien von Umwelt- und Sozialpolitik – Soziale Innovationen an der Schnittstelle
von Umweltschutz, Lebensqualität und sozialer Teilhabe. Immanuel Stieß (2013) in: Jana
Rückert-John (Hg.): Soziale Innovation und Nachhaltigkeit. Perspektiven sozialen Wandels. Innovation
und Gesellschaft. Springer VS, 33–49

Theoretical reflections about the analysis of water governance in coupled social-
ecological systems. Mathias Polak und Stefan Liehr (2012) in: Ibrahima Anne (Hg.): Water
Governance – Challenges in Africa: Hydro-optimism or hydro-pessimism? CEAUP Studies on Africa,
Band 2. Bern/Berlin/Bruxelles/Frankfurt am Main/New York/Oxford/Wien, 65–80

Inter- and transdisciplinary approaches to population-environment research for
sustainability aims: a review and appraisal. Diana Hummel, Susanna Adamo, Alex de
Sherbinin, Laura Murphy, Rimjhim Aggarwal, Leo Zulu, Jianguo Liu, Kyle Knight (2013). Population and
Environment, Vol. 34, Issue 4, 481–509

Demographic changes, sustainability and the regulation of supply systems. Diana
Hummel, Cedric Janowicz und Alexandra Lux (2013) in: Bernd Siebenhüner, Marlen Arnold, Klaus
Eisenack und Klaus Jacob (Hg.): Long-Term Governance for Social-Ecological Change. Routledge
Research in Environmental Politics. London/New York, 112–126

Trinkwasser: So gefährlich sind Medikamentenreste. Martina Winker und Konrad Götz
(2013). Mittagskolumne WiWo Green, 14.05.2013 green.wiwo.de/trinkwasser-so-gefahrlich-sind-
medikamentenreste/

Objectives, barriers and occasions for energy efficient refurbishment by private
homeowners. Immanuel Stieß, Elisa Dunkelberg (2013). Journal of Cleaner Production, Vol. 48, 250–
259

Ecornet: Wegbereiter der Nachhaltigkeitsforschung. Thomas Jahn und R. Andreas Kraemer
(2013). Ökologisches Wirtschaften, 2/2013, 24–25

http://esee2013.sciencesconf.org/?lang=en
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http://www.peterlang.com/index.cfm?event=cmp.ccc.seitenstruktur.detailseiten&seitentyp=produkt&pk=65430&cid=527
http://www.peterlang.com/index.cfm?event=cmp.ccc.seitenstruktur.detailseiten&seitentyp=produkt&pk=65430&cid=527
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs11111-012-0176-2
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs11111-012-0176-2
http://www.taylorandfrancis.com/books/details/9780415633529/
http://green.wiwo.de/trinkwasser-so-gefahrlich-sind-medikamentenreste/
http://green.wiwo.de/trinkwasser-so-gefahrlich-sind-medikamentenreste/
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0959652612005124
http://www.oekom.de/nc/zeitschriften/oekologisches-wirtschaften/aktuelles-heft.html
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Das Institut für sozial-ökologische Forschung
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und südosteuropäischen Städte. Aus diesem Anlass stellt
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Hauseigentümer von der Kaufentscheidung bis zum
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Einzug... weiterlesen

Energiesparen leicht gemacht: Forscherteam entwickelt
Stromeffizienzklassen für Haushalte

Ein neues Label soll das Stromsparen im Haushalt
erleichtern: Sogenannte Stromeffizienzklassen könnten
künftig dabei helfen, den Gesamtstromverbrauch
transparent zu machen und die richtigen Maßnahmen
zum Stromsparen zu ergreifen. Das neue Label wird in
einem Forschungsprojekt unter der Leitung

des... weiterlesen

Energiewende: Nicht ohne die Bürger! Neues
Forschungsprojekt zu zivilgesellschaftlicher Beteiligung

Im Zuge der Energiewende werden deutschlandweit
immer mehr dezentrale Energieanlagen geplant, gebaut
und in Betrieb genommen. Häufig regt sich Widerstand
gegen die geplanten Standorte, etwa für Biomasse- oder
Windenergie. Fachleute sind sich einig: Die bisherigen
formellen Beteiligungsverfahren bei... weiterlesen

Wer entscheidet über Forschung?

Wenn Forscher Politiker beraten, müssen sie
Forschungsergebnisse in anwendbares Wissen
überführen. Dabei stellt sich die Frage, wer darüber
entscheidet, welche wissenschaftlichen Ergebnisse zur
Anwendung kommen – und welche nicht. Eine besondere
Brisanz erfährt diese Frage, wenn es um die

Lösung... weiterlesen

Das ISOE ist Partner in Ecornet,
dem Netzwerk führender
außeruniversitärer Institute der
Nachhaltigkeitsforschung in
Deutschland. www.ecornet.de
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Controlling in der Siedlungswasserwirtschaft – Neue
Konzepte gefragt

Der Schutz der Umwelt und insbesondere der
Wasserressourcen ist eine der Kernaufgaben der
Wasserwirtschaftsbetriebe. Viele dieser Leistungen sind
deshalb auch Teil des betrieblichen Controllings. Hier
haben es die kommunalen Betriebe der
Siedlungswasserwirtschaft inzwischen mit einer Vielzahl
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„The Sound of Cycling“: Das ISOE auf
der Velo-city 2013 in Wien

Im Mittelpunkt der größten internationalen Veranstaltung
zum Thema Radverkehr stehen in diesem Jahr die ost-
und südosteuropäischen Städte. Aus diesem Anlass
stellt das ISOE – Institut für sozial-ökologische
Forschung das Verbundprojekt mobile2020 auf der
Velo-city 2013 in Wien vor. Darin setzen ForscherInnen

gemeinsam mit elf osteuropäischen Umweltorganisationen ein
Fortbildungsprogramm um, das Fachleuten in Kommunen und
Planungsbüros das nötige Wissen vermittelt, um in kleinen und
mittelgroßen Städten Zentral- und Osteuropas den Fahrradverkehr zum
festen Bestandteil einer stadtverträglichen Mobilitätskultur zu machen. Ziel
ist es, dass die ausgebildeten Multiplikatoren in elf Ländern bis zu 350
Städte erreichen. In diesen Städten sei der Anteil des Radverkehrs sehr
niedrig, schildert ISOE-Wissenschaftler Tomas Hefter die derzeitige
Situation. „Oft fehlen aber auch der planerische und politische Wille und
vor allem das nötige Praxiswissen, um das Fahrrad als
umweltfreundliches Verkehrsmittel in der Stadt zu fördern, sagt ISOE-
Mobilitätsexpertin Dr. Jutta Deffner. Hier setzt das internationale Projekt
mobile 2020 an: Über die Schulung von Multiplikatoren und die Gründung
von Arbeitsgruppen und Netzwerken in den jeweiligen Ländern sollen die
Planungs- und Förderstrategien in Richtung Fahrradmobilität beeinflusst
werden. Tomas Hefter wird das Projekt am 14. Juni gemeinsam mit dem
Projektleiter Matthias Grätz vom Baltic Environmental Forum e.V.
Deutschland in einem Workshop vorstellen.
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Unter dem Motto „The Sound of Cycling – Urban Cycling Cultures“
werden vom 11. bis 14. Juni 2013 mehr als 1.300 Teilnehmer aus über
60 Ländern in Wien erwartet.

Links:
www.isoe.de/projekte/aktuelle-projekte/mobilitaet-und-urbane-
raeume/mobile2020/
www.mobile2020.eu/home.html
www.velo-city2013.com
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Wegweiser Energie-Sanierung: Vom
Hauskauf bis zum Einzug
Wer eine Bestandsimmobilie kauft, kommt um das Sanieren
meist nicht herum. Doch wie wird aus dem Altbau ein
energieeffizientes Eigenheim? Das ISOE hat jetzt mit Klima- und
Verbraucherschutzexperten den Wegweiser entwickelt, der die
zukünftigen Hauseigentümer von der Kaufentscheidung bis zum
Einzug begleitet.

Wie kann man den nötigen Sanierungsbedarf
abschätzen? Welche gesetzlichen Anforderungen
müssen bedacht werden? Gibt es Fördermöglichkeiten
für die energetische Modernisierung? Welche Baustoffe
und Technologien sind geeignet? Soviel ist klar: Ein
unsanierter Altbau treibt die Heizkosten in die Höhe:

Rund sechsmal so hoch ist der Verbrauch für Heizung und Warmwasser
im Vergleich zu einem Passivhaus. Dabei lässt sich auch die Bestands-
Immobilie in ein „Energiesparmodell“ umwandeln. Jetzt liegt erstmals ein
Wegweiser von unabhängigen Experten vor, der interessierte Hauskäufer
von Anfang an über alle Maßnahmen, Förder- und
Beratungsmöglichkeiten informiert.

Wege aus dem Info-Dschungel

Das Besondere an dem Wegweiser zur energetischen Sanierung ist zum
einen, dass er Interessenten schon in der frühen Phase der
Kaufentscheidung begleitet. „In diesem Zeitfenster sind die zukünftigen
Eigentümer noch offen für den Dialog“, sagt Projektleiter Immanuel Stieß
vom ISOE. „Oft wissen sie aber gar nicht, wie sie sich im
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Informationsdschungel zu dem Thema zurechtfinden sollen und wo sie
unabhängige Beratung finden“. Von den zahlreichen Info-Broschüren zum
energetischen Sanieren unterscheidet sich der Wegweiser auch durch
seinen lokalen Bezug. In Form einer praktischen Sammelmappe mit
einzelnen Themenmodulen umfasst er je nach Region die wichtigsten
Kontaktdaten unabhängiger Beratungsexperten. „Durch diesen hohen
Nutzwert spielt der ‚Wegweiser‘ eine wichtige Rolle beim Klimaschutz im
Bereich Bauen und Wohnen“, so Stieß.

Forschung für die Praxis

Der ‚Wegweiser „Hauskauf – energetisches Sanieren zahlt sich aus“‘ ist
Teil des mehrjährigen Forschungsprojektes „EiMap“, das im Rahmen der
nationalen Klimaschutzinitiative vom Bundesministerium für Umwelt,
Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) gefördert wird.
Kooperationspartner ist das Institut für ökologische Wirtschaftsforschung
(IÖW). Die Klimaschutzagentur Bremer Energie-Konsens GmbH, die
Klimaschutzagentur Region Hannover GmbH und die
Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen e.V. bringen ihre Expertise mit
in das Projekt ein. Sie setzen den Wegweiser jetzt in einem Feldversuch
in Aachen, Bremen, Hannover und Siegburg erstmals in ihrer Beratung
ein. Nach der Auswertung der Nutzerbefragung soll er dann im Herbst
2014 allen interessierten Multiplikatoren zur Verfügung gestellt werden.

Leseprobe Wegweiser Hauskauf – Energetisches Sanieren zahlt sich aus
Mehr zum Projekt „Kommunikationsstrategie ‚Eigentumsübertragung‘ zur
energetischen Sanierung beim Eigenheimerwerb – EiMap“
Pressefoto
Pressemitteilung als pdf
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Energiesparen leicht gemacht:
Forscherteam entwickelt
Stromeffizienzklassen für Haushalte
Ein neues Label soll das Stromsparen im Haushalt erleichtern:
Sogenannte Stromeffizienzklassen könnten künftig dabei helfen,
den Gesamtstromverbrauch transparent zu machen und die
richtigen Maßnahmen zum Stromsparen zu ergreifen. Das neue
Label wird in einem Forschungsprojekt unter der Leitung des
ISOE gemeinsam mit dem Öko-Insitut e.V. entwickelt. Gefördert
wird das Projekt vom Bundesministerium für Bildung und
Forschung (BMBF).

Der Gesamtstromverbrauch in Deutschland soll nach
den Zielen der Bundesregierung bis zum Jahr 2050 um
25 Prozent gesenkt werden. Der private Stromverbrauch
spielt dabei eine wichtige Rolle. Die Erfahrung zeigt,
dass mit Stromspar-Tipps allein den Verbraucherinnen
und Verbrauchern nicht geholfen ist: Seit Jahren

stagniert der private Stromkonsum auf hohem Niveau. „Die Vielzahl der
Einzelhinweise ist für die Verbraucherinnen und Verbraucher oft viel zu
unübersichtlich und führt nicht dauerhaft zu Verhaltensänderungen im
Alltag“, sagt ISOE-Energieexperte Immanuel Stieß. „Unsere Forschungen
zeigen, dass die Menschen häufig gar nicht wissen, wie viel Strom sie
tatsächlich verbrauchen und wo sie ihr Verhalten sinnvoll ändern
können.“

Stromeffizienzklassen für Haushalte

Das ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung wird deshalb im
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Forschungsprojekt „Stromeffizienzklassen für Haushalte“ gemeinsam mit
dem Öko-Institut e.V. ein neues Label entwickeln. Ziel ist es, den
Gesamtstromverbrauch transparent zu machen und zu typisieren. „Die
neuen Verbrauchsklassen werden auf der Grundlage des
Jahresstromverbrauchs gebildet“, sagt Corinna Fischer vom Öko-Institut.
„Im Unterschied zu bereits vorhandenen Energieklassen wird damit nicht
die Stromeffizienz von Einzelgeräten klassifiziert, sondern erstmals der
Gesamtstromverbrauch aller technischen Geräte im Haushalt
zusammengefasst.“ So sollen die Verbraucherinnen und Verbraucher
dazu motiviert werden, eine möglichst gute Stromeffizienzklasse zu
erreichen – etwa durch den künftigen Kauf besonders energieeffizienter
Geräte. Langfristig soll dadurch der Stromverbrauch der deutschen
Privathaushalte sinken.

Wie sehen die einzelnen Schritte aus? Zunächst ermittelt das
Forscherteam die technischen und nutzungsbedingten
Stromsparpotenziale und klassifiziert diese. In einem Feldversuch sollen
dann hundert ausgewählte Haushalte in Südhessen und Südbaden in
Stromeffizienzklassen eingeordnet werden. Ihnen werden im Zuge des
Projekts Maßnahmenpakete angeboten, die speziell auf ihre Bedürfnisse
und Möglichkeiten zugeschnitten sind. „Mit zielgruppenspezifischen
Angeboten können wir die Verbraucherinnen und Verbraucher besser
zum Stromsparen motivieren“ sagt Projektleiter Stieß. „Wir wollen dafür
sorgen, dass Stromsparen ein selbstverständlicher Bestandteil im Alltag
der Verbraucher wird und nicht etwas ist, worüber man sich tagtäglich
wieder neu den Kopf zerbrechen muss.“

Praxispartner

Eine wichtige Rolle im Forschungsprojekt spielen die Praxispartner.
Indem Hersteller von Elektrogeräten und Stromanbieter ebenso an dem
Forschungsprozess beteiligt sind wie Verbraucherschützer, können
bedarfsgerechte technische Lösungen, neue Geschäftsmodelle und
maßgeschneiderte Beratungsangebote entwickelt werden.

Die Praxispartner im Projekt sind BSH Bosch und Siemens Hausgeräte
GmbH, Entega Privatkunden GmbH & Co. KG, Badenova AG & Co. KG
und die Verbraucherzentrale NRW e.V. Das Projekt
„Stromeffizienzklassen für Haushalte. Förderung von
Stromsparinnovationen in Haushalt, Markt und Gerätetechnik“ wird im
Schwerpunkt Sozial-ökologische Forschung des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.
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Energiewende: Nicht ohne die Bürger!
Neues Forschungsprojekt zu
zivilgesellschaftlicher Beteiligung
Im Zuge der Energiewende werden deutschlandweit immer mehr
dezentrale Energieanlagen geplant, gebaut und in Betrieb
genommen. Häufig regt sich Widerstand gegen die geplanten
Standorte, etwa für Biomasse- oder Windenergie. Fachleute sind
sich einig: Die bisherigen formellen Beteiligungsverfahren bei
derartigen Planungen haben große Defizite.

Im jetzt gestarteten Projekt „dezent zivil.
Entscheidungen über dezentrale Energieanlagen in der
Zivilgesellschaft“ sollen diese Mängel analysiert und
Verbesserungsvorschläge erarbeitet werden. Die
Partner aus der Rechtswissenschaft und dem Konflikt-
und Prozessmanagement erarbeiten dazu zusammen

mit dem ISOE ein neues Konzept für eine verbesserte
Öffentlichkeitsbeteiligung. Es wird noch im Projektverlauf an geplanten
Anlagen für Biogas und Windkraft in Baden-Württemberg erprobt.

Die Forschungspartner sind:

Institut für Wirtschaftsrecht der Universität Kassel, Prof. Dr. jur. Alexander
Roßnagel (Koordination des Projekts)
ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung, Frankfurt am Main
Team Ewen, Darmstadt

Praxispartner:

Kompetenzzentrum für Klimaschutz und Klimaanpassung (CliMA),
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Universität Kassel
Center for Environmental Systems Research (CESR), Universität Kassel
Staatsministerium Baden-Württemberg, Zivilgesellschaft und
Bürgerbeteiligung, Stuttgart
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg,
Stuttgart
Naturschutzbund (NABU) Baden-Württemberg, Stuttgart

„dezent zivil. Entscheidungen über dezentrale Energieanlagen in der
Zivilgesellschaft“ ist ein Verbundprojekt, das vom BMBF innerhalb der
Fördermaßnahme „Sozial-ökologische Forschung“ gefördert wird.

Zur Projektseite dezent zivil
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Wer entscheidet über Forschung?
Wenn Forscher Politiker beraten, müssen sie
Forschungsergebnisse in anwendbares Wissen überführen. Dabei
stellt sich die Frage, wer darüber entscheidet, welche
wissenschaftlichen Ergebnisse zur Anwendung kommen – und
welche nicht. Eine besondere Brisanz erfährt diese Frage, wenn
es um die Lösung der großen Zukunftsfragen wie etwa
Klimawandel oder Wasserknappheit geht.

„Das Problem ist, dass es bislang keine Kriterien gibt,
mit denen Forschungsförderer, Wissenschaftler aber
auch Vertreter aus Zivilgesellschaft, Wirtschaft,
Verwaltung und Politik die wissenschaftliche Qualität
und die Praxisrelevanz von Forschungsergebnissen
beurteilen können“, sagt Thomas Jahn, Sprecher der

Institutsleitung des ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung.
Daher sei zu beobachten, dass selbst exzellente Forschungsergebnisse
oft an der Grenze zwischen Wissenschaft und Gesellschaft
steckenbleiben, so Jahn. Gesucht würden daher allgemein akzeptierte
Qualitätskriterien für Nachhaltigkeitsforschung. Dabei sei zu
berücksichtigen, dass ebenso wie der Begriff der Nachhaltigkeit selbst,
Nachhaltigkeitsforschung nicht eindeutig definiert ist. Das Studium von
arktischen Eiskernen zum Verständnis der Klimaentwicklung könne
ebenso dazugerechnet werden wie etwa Konzepte zum Ausbau der
kommunalen Fahrradwege. „Auch hier brauchen wir mehr Klarheit“,
fordert Jahn.

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit,
das Umweltbundesamt und das Dialogforum „Qualität und Relevanz der
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Nachhaltigkeitsforschung“ veranstalten zu diesem Thema am 18. Juni
2013 eine Fachtagung. Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Marquardt, Vorsitzender
des Wissenschaftsrates, wird dort in seiner Keynote zu den
Anforderungen an einen wissenschaftsbasierten Umgang mit den großen
gesellschaftlichen Herausforderungen sprechen. Weitere Vorträge, ein
World Café und eine Paneldiskussion beschäftigen sich mit einer
politikrelevanten Nachhaltigkeitsforschung und der Rolle der dort
beteiligten Akteure.

Die Fachtagung richtet sich an öffentliche und private
Forschungsförderer, an die Nachfrager und Anwender von Forschung in
Politik und Verwaltung, an Personen aus politiknahen Beratungsgremien
und Akademien sowie an Forschende.

Die Teilnahme ist nur auf persönliche Einladung möglich. Bitte wenden
Sie sich bei Interesse an Frau Dr. Vanessa Aufenanger
(aufenanger(at)isoe.de). Eine Anmeldebestätigung ist abhängig von der
Verfügbarkeit von Plätzen und wird bis spätestens 7.6.2013 verschickt.

Datum: 18. Juni 2013, 10:00–17:30 Uhr

Ort der Veranstaltung: 
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB)
Reichpietschufer 50
10785 Berlin

Weitere Informationen: 
Tagungsflyer
Tagungsseite BMU
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Controlling in der
Siedlungswasserwirtschaft – Neue Konzepte
gefragt
Der Schutz der Umwelt und insbesondere der Wasserressourcen
ist eine der Kernaufgaben der Wasserwirtschaftsbetriebe. Viele
dieser Leistungen sind deshalb auch Teil des betrieblichen
Controllings. Hier haben es die kommunalen Betriebe der
Siedlungswasserwirtschaft inzwischen mit einer Vielzahl von
Steuerungsinstrumenten zu tun, wie etwa dem Qualitäts-,
Sicherheits- oder Umweltmanagement.

Im Projekt „NaCoSi – Nachhaltigkeitscontrolling
siedlungswasserwirtschaftlicher Systeme – Risikoprofil
und Steuerungsinstrumente“ entwickelt das
Forschungsteam ein übergreifendes Controlling-
Instrument, mit dem sich die kommunale
Wasserwirtschaft gegen sogenannte

Nachhaltigkeitsrisiken schützen kann. Dazu gehören beispielweise
ökologische Risiken wie Spurenstoffe im Wasser, die gesundheitliche
Fragen aufwerfen. Aber auch soziale Veränderungen wirken sich auf
Infrastrukturen aus, wie etwa der Fachkräftemangel aufgrund der
demographischen Entwicklung.

Ziel des Projekts ist es, bei den Verantwortlichen in den
Wasserwirtschaftsbetrieben die Wahrnehmung für die sich ändernden
ökologischen und sozialen Rahmenbedingungen und die sich daraus
ergebenden Risiken für die Siedlungswasserwirtschaft zu schärfen. Damit
soll die Leistungs- und die Zukunftsfähigkeit der kommunalen
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Wasserbetriebe erhöht werden. Mithilfe von Planspielen, die auf die
Bedürfnisse der kommunalen Betriebe abgestimmt werden, sollen die
Verantwortlichen zudem auf mögliche Konsequenzen vorbereitet werden.

NaCoSi – Nachhaltigkeitscontrolling siedlungswasserwirtschaftlicher
Systeme – Risikoprofil und Steuerungsinstrumente ist ein Verbundprojekt
mit diesen Partnern:

Technische Universität Darmstadt, Institut IWAR, Fachgebiet
Wasserversorgung und Grundwasserschutz (Verbundkoordination),
Technische Universität Darmstadt, Institut IWAR, Fachgebiet Industrielle
Stoffkreisläufe
Universität Leipzig, Institut für Infrastruktur und Ressourcenmanagement
(IIRM)
Universität der Bundeswehr München, Siedlungswasserwirtschaft und
Abfalltechnik
ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung (ISOE), Frankfurt am Main
aquabench GmbH, Hamburg

Das Verbundprojekt wird vom Bundesministerium für Bildung und
Forschung (BMBF) innerhalb des BMBF-Förderschwerpunktes
“Nachhaltiges Wassermanagement“ (NaWaM) gefördert.

Projektseite NaCoSi

BMBF-Förderschwerpunkt Nachhaltiges Wassermanagement (NaWaM)
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Fit für die Zukunft:
Nachhaltigkeitsstrategien für kommunale
Wasser- und Abwasserbetriebe
Deutschlands Kommunen und ihre Wasserwirtschaftsbetriebe
stehen vor großen Herausforderungen: Sie müssen auf
weitreichende ökologische und gesellschaftliche Veränderungen
reagieren, wie sie etwa der Klimawandel oder der
demographische Wandel mit sich bringen. Doch gerade die
Systeme der Wasserversorgung und der Abwasserentsorgung
sind auf eine jahrzehntelange Nutzung ausgelegt und daher
kurzfristig kaum veränderbar.

Beispiel: In den Abwasserleitungen bilden sich
Ablagerungen und unangenehme Gerüche, wenn die
Kanalisation zu wenig Wasser führt. So müssen
Deutschlands Abwasserbetriebe in manchen Gegenden
ihre Leitungen inzwischen mit Trinkwasser durchspülen.
Gleichzeitig ist es mit Blick auf steigende Energiepreise

wichtig, dass die kommunalen Dienstleister nachhaltige Lösungen für
Energieeinsparung bzw. die Rückgewinnung von Energie finden.

Das Projekt netWORKS 3 verfolgt das Ziel, die Kommunen bei der
Anpassung an die sich verändernden Rahmenbedingungen zu
unterstützen. Dazu werden für Wohngebiete in den Projektpartnerstädten
Frankfurt am Main und Hamburg praktische Lösungen entwickelt,
umgesetzt und erprobt. Diese Lösungen zielen auf die Steigerung der
Energieeffizienz und auf eine nachhaltige Wassernutzung und
Abwasserbehandlung. Parallel prüft das Forschungsteam die rechtlichen
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und betriebswirtschaftlichen Handlungsspielräume von Kommunen und
Unternehmen. Ein weiterer Schwerpunkt in dem Forschungsprojekt bildet
die Untersuchung, wie die neuartigen Systemlösungen von den Nutzern
akzeptiert werden.

Das Institut für sozial-ökologische Forschung koordiniert das Projekt
„netWORKS 3: Potenzialabschätzung und Umsetzung
wasserwirtschaftlicher Systemlösungen auf Quartiersebene in Frankfurt
am Main und in Hamburg“. Partner im Projekt netWORKS 3 sind:

Deutsches Institut für Urbanistik, Berlin
Technische Universität Berlin
COOPERATIVE Infrastruktur und Umwelt, Reinheim
ABG Frankfurt Holding und ABGnova GmbH
Hamburger Stadtentwässerung AöR
ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung, Frankfurt am Main.

netWORKS 3 wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung
(BMBF) innerhalb der Fördermaßnahme „Intelligente und multifunktionelle
Infrastruktursysteme für eine zukunftsfähige Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung (INIS)“ gefördert. Mit netWORKS 3 werden die
Ergebnisse aus den beiden vorangegangenen Projekten des
Forschungsverbunds netWORKS weiterentwickelt und umgesetzt.

Links:

Projektseite netWORKS 3 auf isoe.de
www.networks-group.de 

 

» Zur Liste der Nachrichten

Vorname:

Nachname:

E-Mail:

http://www.isoe.de/projekte/aktuelle-projekte/wasserinfrastruktur-und-risikoanalysen/networks-3/
http://www.networks-group.de/
http://www.isoe.de/startseite/


ISOE: ISOE erhält Auszeichnung „ÖKOPROFIT Betrieb Frankfurt am Main“

http://www.isoe.de/index.php?id=17&tx_ttnews[tt_news]=294&cHash=bfc48d9d384141dc78f009de4a195e2e[13.06.2013 12:28:56]

Übergänge
in eine nachhaltige Entwicklung

Deutsch Englisch Kontakt | Sitemap | Impressum | Suche

 

Startseite

Das ISOE

Forschung

Projekte

Beratung

Referenzen

Lehre

Publikationen

Presse & Aktuelles
Veranstaltungen
ISOE-Tagung 2012
ISOE-Lectures
Wissenschaftsjahr
Newsletter
Institutsbericht
Expertenliste
Medienspiegel

23.04.2013

ISOE erhält Auszeichnung
„ÖKOPROFIT Betrieb Frankfurt am Main“
Als unabhängiges, transdisziplinäres Forschungsinstitut
entwickelt das ISOE seit über 20 Jahren Konzepte für eine
nachhaltige Entwicklung. Umweltgerechtes Handeln und
gesellschaftliche Verantwortung sind zentrale Werte, die nicht
nur für die Inhalte von Forschung und Lehre bedeutsam sind,
sondern die ganze Arbeitsweise des Instituts bestimmen. Um
hier fortlaufende Verbesserungen zu erreichen, hat das ISOE
Umweltleitlinien erarbeitet und an dem Programm Ökoprofit
Frankfurt teilgenommen. Das Umweltteam des ISOE erhielt heute
gemeinsam mit zehn anderen Unternehmen und Organisationen
die Auszeichnung „ÖKOPROFIT Betrieb“. Die Auszeichnung
wurde während einer öffentlichen Veranstaltung von Rosemarie
Heilig, Dezernentin für Umwelt und Gesundheit der Stadt
Frankfurt, überreicht.

Ökoprofit steht für „Ökologisches Projekt für Integrierte
Umwelt-Technik“ und ist ein Programm, das kleine und
mittlere Unternehmen beim Aufbau eines betrieblichen
Umweltmanagements begleitet. Es wurde in Graz
(Österreich) entwickelt und 1998 in München an
deutsche Verhältnisse angepasst. Als Agenda-21-

Projekt hat sich Ökoprofit inzwischen weltweit einen Namen gemacht.
Das einjährige Programm wird von der Stadt Frankfurt gefördert und von
externen Experten durchgeführt.

„Neben den Beratungen des ISOE vor Ort waren vor allem der
Erfahrungsaustausch in den gemeinsamen Workshops mit anderen
Unternehmen und Organisationen sehr wertvoll“, sagt Petra Hansen,
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Leiterin des ISOE-Umweltteams. In der einjährigen Zusammenarbeit
wurden konkrete Maßnahmen zur Umweltentlastung, Kostensenkung und
Rechtssicherheit erarbeitet und schrittweise umgesetzt. Dabei stand eine
Vielzahl von Themen auf dem Prüfstand: Wasser, Energie, Einkauf,
Umweltkosten und -controlling, gefährliche Arbeitsstoffe, Abfall- und
Emissionsminderung, Mobilität, Umweltpolitik, Arbeitssicherheit sowie
rechtliche und betriebsorganisatorische Fragestellungen. Den Erfolg der
geplanten Maßnahmen prüfte Anfang des Jahres eine Kommission. „Im
zurückliegenden Jahr konnten wir unseren Energieverbrauch deutlich
senken und damit die CO2-Emissionen um mehr als 100 Tonnen
verringern“, erklärt Hansen. Zum Vergleich: Ein Quadratmeter Wald
bindet ca. 1.000 Tonnen CO2 pro Jahr. Dazu beigetragen haben
beispielsweise programmierbare Heizkörperventile, die Absenkung der
Raumtemperatur in den Büros um ein Grad oder der Austausch
ineffizienter Beleuchtung durch bessere Alternativen. Für das laufende
Jahr sind weitere Maßnahmen geplant. So soll zum Beispiel der
Papierverbrauch weiter gesenkt werden, und Telefon-, Internet- und
gegebenenfalls Videokonferenzen sollen einen Teil der Dienstreisen
ersetzen, die schon heute fast ausschließlich per Bahn erfolgen.

Dateien:

oekoprofit.jpg 163 KB

Links:
www.oekoprofit-frankfurt.de
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Eingebettetes geschütztes Dokument

Die Datei http://www.isoe.de/fileadmin/redaktion/Downloads/Transdisziplinaritaet/jahn-schuldt-poe-133-2013.pdf ist ein geschütztes
Dokument, das in dieses Dokument eingebettet wurde. Doppelklicken Sie auf die Reißzwecke zur Anzeige.
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Der Mensch treibt den Planeten in hohem Tempo an die Belastbarkeitsgren-
zen. Längst ist klar, dass wir zu klimaverträglichen Lebensstilen und einer post-
fossilen Wirtschaftsweise kommen müssen. Viel Zeit für diese große Transfor-
mation bleibt nicht mehr. Gut, dass Einige schon mal angefangen haben:
Unternehmen maximieren anstelle ihrer Gewinne die Zufriedenheit ihrer Ange-
stellten. Nachbarn bauen ihr Gemüse gemeinsam in urbanen Gärten an und
Kommunen nehmen die Energieversorgung wieder selbst in die Hand. 
Der radikale Umbau wird nicht allein mit technologischen Lösungen zu stem-
men sein. Vielmehr geht es darum, den Übergang als einen tief greifenden
kulturellen Prozess aktiv zu gestalten. Das wird nicht einfach, lohnt sich aber:
In der Kultur des Genug atmen Mensch und Natur auf. 


Die Welt steht vor enormen ökologischen und sozialen Herausforderungen. Um sie zu bewältigen,


braucht es den Mut, ausgetretene Denkpfade zu verlassen, unliebsame Wahrheiten auszusprechen


und unorthodoxe Lösungen zu skizzieren. Genau das tut die politische ökologie mit einer Mischung


aus Leidenschaft, Sachverstand und Hartnäckigkeit. Die vielfältigen Zugänge eröffnen immer wieder


neue Räume für das Nachdenken über eine Gesellschaft, die Zukunft hat.


Die Reihe für Querdenker und Vordenkerinnenpolitische ökologie
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16,95 € (D), 17,50 € (A)
www.oekom.de
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Für ihr inhaltliches und
 finanzielles Engagement
sowie die gute Zusam -
men arbeit danken wir
dem:







Reifeprozesse 


Wissenschaft und Transformation 


Schrittweise Annäherung 


Neuartige und komplexe Probleme wie der Klimawandel oder


das Artensterben stellen nicht nur Politik, Wirtschaft und Zivil-


gesellschaft vor bislang einzigartige Herausforderungen, son-


dern auch die Wissenschaft: Gefragt ist eine Nachhaltigkeitsfor-


schung, die Disziplinengrenzen durchlässig macht.        


Bahnbrechende Erfindungen markieren den Beginn der Industrialisierung,


ihnen folgten tiefgreifende gesellschaftliche Veränderungen und expansives wirt-


schaftliches Wachstum. Heute stehen Klimawandel, Artensterben, Wüstenbildung


oder die Versauerung der Meere für die Schattenseiten dieser wirtschaftlichen und


gesellschaftlichen Umwälzung. Mindestens ebenso tiefgreifend und umfassend wie


der Wandlungsprozess zu Beginn der Moderne wird die heute geforderte Große Trans-


formation hin zu einer nachhaltigen Entwicklung verlaufen. Anders jedoch als bei bis-


herigen Veränderungen in der Geschichte geht es nicht um einen allmählichen un-


kontrollierten Wandel, sondern um einen bewusst zu steuernden Prozess, dessen


 Besonderheit in der „Gestaltung des Unplanbaren“ liegt. (1) Unklare Ursache-Wir-


kung-Zusammenhänge, Unsicherheiten, kritische Schwellen und Brüche sind hier die


bekannten Stichworte. Zudem drängt die Zeit, und die Transformation muss global


erfolgen, wenn sie gelingen soll. 
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Die neuartigen und existenziellen Probleme erfordern dabei ebenso neuartiges Wis-


sen über ihre Entstehung, über anzustrebende Lösungen und über Wege zu deren


Umsetzung. Eine der großen Fragen des 21. Jahrhunderts ist daher, wie Übergänge


in eine nachhaltige gesellschaftliche Entwicklung gelingen können. Antworten auf


diese Frage werden nicht nur von Politik, Zivilgesellschaft und Wirtschaft, sondern


insbesondere auch von der Wissenschaft verlangt. Mehr denn je soll sie dabei aber


nicht nur methodisch gesichertes, sondern zugleich auch direkt anwendbares Wissen


bereitstellen. Es liegt auf der Hand, dass die Forderung nach derart nützlichem Wis-


sen schnell in eine Richtung gehen kann, in der Wissenschaft ihren kritischen Eigen-


sinn und ihre aufklärende Funktion zu verlieren droht. Wie sich Wissenschaft den his-


torisch neuen Herausforderungen stellen kann, ohne Gefahr zu laufen, zum bloßen


Lieferanten von Wissen für Anwendungsinteressen zu verkommen, ist daher mit Nach-


druck zu klären.


Ausgangspunkt für eine solche Klärung kann der Blick auf die besondere Struktur der


Probleme sein, die der Transformationsprozess aufwirft. Denn es zeigt sich, dass diese


Probleme in der Regel quer zu der nach wie vor stark disziplinären und fachlichen


Gliederung der Wissenschaften liegen. Inter- oder gar Transdisziplinarität als neuere


Formen, Praktiken oder Prinzipien der Forschung an solchen Problemen ist aber nach


wie vor eher die Ausnahme als die Regel. Ein Beleg hierfür ist die ungebrochene Ten-


denz, Nachhaltigkeitsprobleme vor allem technologisch lösen zu wollen. Bei derart


vielschichtigen Problemen, wie sie etwa der Klimawandel mit sich bringt, greifen tech-


nologische Innovationen allein jedoch zu kurz. Beispielhaft zeigt sich das im Diskurs


um die Energiewende (vgl. S. 61 ff.). 


Energiewende als „soziales Labor“     


Mindestens ebenso wichtig sind verhaltensbezogene Ansätze, da beispielsweise


auch die alltäglichen Routinen und Konsummuster den CO2-Ausstoß unserer Gesell-


schaft in die Höhe treiben. (2) Entscheidend für den Erfolg der Energiewende ist


 neben anderen Voraussetzungen, dass diese beiden Strategien aufeinander und auf


den Umbau des Energiesystems abgestimmt sind. Nur dann werden sich in einem


durch viel fältige soziale Differenzierungen und Ungleichheiten geprägten Alltag


CO2-arme Lebens stile durchsetzen.
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Reifeprozesse 


Bei der Bewältigung dieser Aufgabe spielen soziotechnische Innovationen, die eine


intelligente und flexible Energienutzung unterstützen, eine entscheidende Rolle, da


das Energiesystem nur bedingt auf rein technische Maßnahmen oder ökonomische


Instrumente anspricht, wie sich in der Vergangenheit gezeigt hat. Vielmehr wächst


die Einsicht, dass die Energiewende als „soziales Labor“ zu verstehen und als solches


ernst zu nehmen ist. Ein noch weitgehend unbearbeitetes Forschungsfeld stellen


hier zum Beispiel die sozialen Folgen und Konflikte dar, die während der Transforma -


tion des Energiesystems auftreten: So gibt es etwa noch keine Kriterien und Model -


le für eine faire Kostenverteilung der Transformation des Energiesystems zwischen


gesellschaftlichen Gruppen und Sektoren. 


Auch wenn der nüchterne Blick auf Strukturen, Organisationsformen und Metho-


denkanons unseres Wissenschaftssystems anderes vermuten lässt: Wissenschafts-


historisch ist die disziplinenübergreifende Zusammenarbeit gewissermaßen Routine.


Eine historisch neue Herausforderung für die Wissenschaft ist jedoch die Tatsache,


dass sich die Forschungsgegenstände im Kontext nachhaltiger Entwicklung nicht


mehr aus der Eigendynamik wissenschaftlichen Fortschritts ergeben, sondern aus


der Realität dessen, was als sozial-ökologische Krisen gelten kann. Mit anderen Wor-


ten: Die Gegenstände einer, wie wir es im Folgenden nennen möchten, transdiszip-


linären Nachhaltigkeitsforschung sind historisch bedingt. Um daher Krisenphäno-


mene wie den Klimawandel erfolgreich zu bewältigen, ist der Kontext, in dem sie


entstanden sind, zu erfassen und zu verstehen. Neben der Suche nach universellen


Gesetzen gewinnt damit der Einzelfall an neuer Bedeutung: Ihn umfassend zu ver-


stehen ist Voraussetzung, um das jeweils Besondere in einer Fallstudie begreifen


und so konkrete Antworten auf die drängenden Fragen nachhaltiger Entwicklung


geben zu können, die dem Einzelfall gerecht wird.  


Alltags- und Expertenwissen systematisch verknüpfen      


Komplexe Probleme wie der Klimawandel erlauben in der Regel keine eindeutigen


eindimensionalen Antworten, wie es etwa technologische Lösungen nahelegen. In


diesem Sinne lässt sich Wissen nicht mehr allein im Labor erzeugen, um es dann eins


zu eins in der Praxis erfolgreich umzusetzen. Vielmehr müssen die Erzeugung von


Gestaltungswissen und dessen unmittelbare Erprobung in der Alltagswelt eng mit-
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einander verbunden werden. Dies erfordert aber ein neues Verhältnis zwischen Wis-


senschaft und Gesellschaft. Ein wesentlicher Aspekt dieses neuen Verhältnisses ist,


dass Wissenschaft immer stärker mit dem Erfahrungswissen unterschiedlicher Ak-


teursgruppen und ihrer Alltagswelt sowie mit dem Fachwissen von Expert(inn)en


konfrontiert wird – besonders dann, wenn sie versucht, Handlungswissen zu erarbei-


ten, das gangbare Wege aus der Krise aufzeigen soll: Konsumentinnen und Mana-


ger, Bürgerinitiativen und Landwirte sind betroffen und wollen mitreden, wenn es


um ihre Angelegenheiten geht. 


Wie dieses Experten- und Alltagswissen zusammen mit wissenschaftlichem Wissen


bei der Erarbeitung von Lösungen für gesellschaftliche Probleme aufeinander be -


zogen werden kann, ist jedoch unklar und umstritten. Diese Frage ist in transdiszip-


linären Forschungsprozessen zu klären. (3) Nur dann ist es möglich, die vielfältigen


Wissensformen problembezogen zu integrieren. Beispielsweise lässt sich ein Feld wie


die globale Ernährungssicherung nur bearbeiten, wenn seine Komplexität begrenzt


werden kann, ohne dass darüber der Problemkern aus dem Fokus gerät. Dabei muss


Forschung die Anwendung von Anfang an mitdenken. So setzen sich etwa von der


Forschung erarbeitete Lösungen im Pflanzenschutz nur dann in der Praxis dauerhaft


durch, wenn sie an den Alltag und das Wissen der Bauern und Bäuerinnen anschlie-


ßen. Das Praxiswissen gesellschaftlicher Akteure ist eine wichtige Ressource im


Transformationsprozess, die stärker als bisher erschlossen und systematisch in For-


schungsprozesse integriert werden muss. 


Angesichts der wachsenden Weltbevölkerung, veränderter Ernährungsgewohnheiten


und des steigenden Nutzungsdrucks auf Ökosysteme braucht es nachhaltige Lösun-


gen für die Ernährungssicherung. (4) Die gegenwärtigen Agrarmodelle sind wegen
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Reifeprozesse 


„ Die Forschungsgegenstände im Kontext nachhal-


tiger Entwicklung ergeben sich nicht mehr aus 


der Eigendynamik wissenschaftlichen Fortschritts, 


sondern aus der Realität sozial-ökologischer Krisen.“







Reifeprozesse 


ihres enormen Ressourcenverbrauchs und ihrer Gefährdung der Artenvielfalt nicht


zukunftsfähig – Probleme, die der Klimawandel noch zusätzlich verschärft. Eine der


zentralen Aufgaben der Wissenschaft ist vor diesem Hintergrund die Erforschung


der wechselseitigen Beziehung zwischen Ernährungssicherung und Biodiversitäts-


veränderungen, und hier beispielsweise die integrierte Nutzung der Agrobiodiver -


sität. Relevant werden jedoch auch Gerechtigkeits- und ethische Aspekte: Wie etwa


können Nutznießer(innen) einer nicht nachhaltigen landwirtschaftlichen Produktion


zum Verzicht gebracht werden, und wer trägt dafür die Kosten? 


Auf dem Weg zu einer transdisziplinären Nachhaltigkeitsforschung      


Ein Blick in die aktuelle Wissenschaftslandschaft zeigt, dass das Wissenschafts -


system bisher erst in Ansätzen auf die tiefgreifenden Veränderungen und He raus -


forde rungen der Großen Transformation reagiert. Zu fragen ist, was in der Wissen-


schaft erhalten und was verändert werden muss, damit sie zukunftsfähig bleibt und


gleichzeitig den geforderten Beitrag zur Gestaltung des Übergangs in eine nachhal-


tige Entwicklung leisten kann. Aus den skizzierten Herausforderungen lassen sich


Antworten formulieren. Vorauszuschicken ist dabei: Forschungspolitik und For-


schungsförderung müssen nicht nur mehr Themen als bisher in den Kontext einer


transdisziplinären Nachhaltigkeitsforschung stellen; vielmehr sind auch die For -


schungs infrastrukturen so weiterzuentwickeln, dass diese Themen ihrem disziplinen-


übergreifenden Charakter gemäß bearbeitet werden können. (5)


Erste Ansätze, welche die Frage einer transdisziplinären Nachhaltigkeitsforschung


aufgreifen, gehen zurück in die 1970er- und 80er-Jahre. Als Antwort auf unzurei-


chende Wissensgrundlagen sowie den Mangel an tragfähigen Konzepten zur Bewäl-


tigung der ökologischen Krise entstand der sogenannte Dritte Sektor des Wissen-


schaftssystems. Anders als staatliche Hochschulen und staatlich geförderte Groß-


forschungseinrichtungen verorteten sich diese unabhängigen Forschungsinstitute


bewusst an der Schnittstelle von Wissenschaft und Gesellschaft. (6) Sie verstanden


und verstehen sich als Gegenstück zur – auch heute noch – stark disziplinär orien-


tierten Forschungslandschaft und der etablierten Politikberatung. Zudem verbanden


und verbinden die unabhängigen Institute mit ihrer Forschung einen expliziten Ge-


staltungsanspruch. Ihnen gemeinsam ist darüber hinaus, dass sie sich an gesell-
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schaftlichen Problemen orientieren, unterschiedliche wissenschaftliche und prak -


tische Wissensformen integrieren und Orientierungs- und Handlungswissen partizi-


pativ produzieren und bewerten.  


Die sozial-ökologische Forschung in Deutschland hat viele der angesprochenen Erfor -


dernisse bereits weitgehend oder in Ansätzen realisiert. Sie kann somit als Vorbild


für die Nachhaltigkeitsforschung insgesamt dienen. Weitergehende Anpassungen


des Wissenschaftssystems sind jedoch unabdingbar. Hochschulen sollten stärker mit


staatlichen und unabhängigen außeruniversitären Forschungseinrichtungen koope-


rieren – sowohl in der Verbundforschung als auch in der Hochschulbildung. Ein Ziel


muss dabei sein, die Sektoren durchlässiger zu machen. Die unabhängigen außer-


universitären Institute bringen hier jene langjährigen Erfahrungen in der inter- und


transdisziplinären Forschung mit, die in der Forschung wie in der Ausbildung des


wissenschaftlichen Nachwuchses zukünftig verstärkt gefordert werden. Zudem sollte


die Forschungs- und Nachwuchsförderung Inter- und Transdisziplinarität als For-


schungsmodus entsprechend stärker als bisher integrieren, um den Erfordernissen


der Bearbeitung gesellschaftlicher Probleme gerecht werden zu können. Damit Kar-


rierepfade am Ende nicht wieder in disziplinären Strukturen enden, bedarf es zudem


verstärkt der Einrichtung von Lehrstühlen und Fakultäten mit einer transdisziplinä-


ren Ausrichtung. Analog zu disziplinären Fachgesellschaften befindet sich eine


deutschsprachige sozial-ökologische Wissensgemeinschaft im Aufbau. Diesen Pro-


zess gilt es systematisch zu unterstützen und zu internationalisieren – sowohl in der


Wissenschaft als auch durch die Politik. Deshalb ist auch die Aufnahme der sozial-


ökologischen Forschung in internationale und europäische Forschungsprogramme


und Kooperationen zu fördern. 


Anmerkungen
(1) Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen (WBGU)
(2011): Welt im Wandel. Gesellschaftsvertrag für eine Große Transformation. Berlin, S. 1.
(2) Vgl. für eine detaillierte Analyse des Transformationsfeldes Energie und Konsum die 
Tagung „wahrhaft nützlich“ vom 16.11.2012 in Frankfurt a.M.: www.isoe.de/presse-aktuelles/
isoe-tagung-2012/workshops
(3) Jahn, Thomas/Bergmann, Matthias/Keil, Florian: Transdisciplinarity: 
Between Mainstreaming and Marginalization. In: Ecological Economics 79/2012, S. 1-10. 
(4) Vgl. für eine detaillierte Analyse des Transformationsfeldes Ernährungssicherung und
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Reifeprozesse 







Reifeprozesse 


 Biodiversität die Tagung „wahrhaft nützlich“ vom 16.11.2012 in Frankfurt a.M.:
www.isoe.de/presse-aktuelles/isoe-tagung-2012/workshops
(5) www.sozial-oekologische-forschung.org/_media/SOEF_Memorandum.pdf 
(6) Im Juli 2011 haben sich sieben dieser Institute im Ecological Research Network (Ecornet)
zusammenge schlossen: www.ecornet.eu 
Ecornet setzt sich zusammen aus dem Ecologic Institut, ifeu – Institut für Energie- und Umwelt -
forschung Heidelberg, dem Institut für ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW), ISOE – Institut
für sozial-ökologische Forschung, dem Öko-Institut e.V., dem Unabhängigen Institut für Umwelt-
fragen (UfU) sowie dem Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie.
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Wen oder was haben Sie zuletzt erfolg-


reich transformiert?


a) Transformieren gehört zum täglichen Brot


der transdisziplinären Forschung, etwa wenn


es darum geht, komplexe gesellschaftliche


Fragen in gute Forschungsprobleme zu über-


setzen.


b) Das Übersetzen von Sprache ist eine wich-


tige Aufgabe der Wissenskommunikation,


wenn der Dialog zwischen Wissenschaft und


Zivilgesellschaft, Politik sowie Wirtschaft funk-


tionieren soll.


Zum Autor, zur Autorin   


a) Thomas Jahn, geb. 1952, Soziologe, ist


 Wissenschaftler und Sprecher der Leitung des


ISOE–Institut für sozial-ökologische Forschung.


Außerdem ist er Sprecher des Bereichs Wissens -


transfer und sozial-ökologische Dimensionen


im Loewe Biodiversität und Klima Forschungs-


zentrum BiK-F). 


b) Nicola Schuldt-Baumgart, geb. 1964, leitet


seit 2012 den Bereich Wissenskommunikation


und Öffentlichkeitsarbeit am ISOE. Sie hat


Volkswirtschaftslehre, Germanistik und inter-


nationale Wirtschaftsbeziehungen studiert, in


der Wissenschaft und Politikberatung sowie


als freie Wirtschaftsjournalistin gearbeitet. 


Kontakt


Dr. Thomas Jahn


Dr. Nicola Schuldt-Baumgart


ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung


Hamburger Allee 45 


D-60486 Frankfurt am Main


Fon ++49/(0)69/707 69 19 -30


E-Mail jahn@isoe.de, 


schuldt-baumgart@isoe.de


a)                        b) 





jahn-schuldt-poe-133-2013.pdf
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